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Wochenende 2.–4. Oktober 2026, 
Germanisches Nationalmuseum, Nürnberg 

Symposium  
Kortizes 2026

Der Geist in der Maschine 
Zauber und Grenzen der Künstlichen Intelligenz

Mit Prof. Dr. Dr. Manfred Spitzer  
u.v.a. Seite 9

So., 15. November 2026, 19:30 Uhr,  
Literaturhaus Nürnberg

Humanistischer Salon: 
Podium der brisanten Bücher

Leben, Körper, Tod 
Aktuelle Kontroversen der Medizinethik

Buchvorstellung und Diskussion mit  
Prof. Dr. Bettina Schöne-Seifert Seite 12

Do., 19. November 2026, 19:30 Uhr,  
Regiomontanus Sternwarte Nürnberg 

UNESCO  
Welttag der Philosophie

Tappen im Dunkeln des Alls 
Dunkle Materie und die praktischen 
Erkenntnisgrenzen der Astrophysik

Vortrag von  
Konstantin Haubner Seite 7

Mo., 7. Dezember 2026, 19:30 Uhr,  
Kino Babylon/Diele, Fürth

Vortragsreihe 
»Freier Geist in Fürth«

Nicht alles passt in eine Meinung 
Was wissenschaftliches Denken mit unseren 
Überzeugungen macht

Vortrag von  
Dirk Winkler Seite 18

Di., 26. Januar 2027, 19:30 Uhr,  
Planetarium Nürnberg 

Vortragsreihe »Vom Reiz der Sinne –  
Wahrnehmung und Gehirn«

Was guckst du? 
Die Augen als Fenster zur Seele

Vortrag von  
Prof. Dr. Anke Huckauf Seite 24

So., 31. Januar 2027, 11:00 Uhr,  
Literaturhaus Nürnberg

Humanistischer Salon: 
Forum der heißen Debatten

Weltanschauliche Grundfragen im 
»Doppelblick« – Ein Dialog zwischen 
Christentum und Humanismus

Diskussion mit 
Dr. Frank Vogelsang und Helmut Fink Seite 13

Mo., 1. Februar 2027, 19:30 Uhr,  
Kino Babylon/Diele, Fürth

Vortragsreihe 
»Freier Geist in Fürth«

Freier Tod für freie Geister 
Selbstbestimmt und frei am Lebensende

Vortrag von  
Ulla Bonnekoh Seite 19

Di., 9. Februar 2027 (Faschingsdienstag), 19:30 Uhr,  
Planetarium Nürnberg 

Vortragsreihe »Vom Reiz der Sinne –  
Wahrnehmung und Gehirn«

Die Biologie von Spielen und Lachen 
Warum wir kitzlig sind, Witze lieben  
und Spiele brauchen

Vortrag von 
Prof. Dr. Michael Brecht Seite 25

Di., 23. Februar 2027, 19:30 Uhr,  
Planetarium Nürnberg 

Vortragsreihe »Vom Reiz der Sinne –  
Wahrnehmung und Gehirn«

Von den Sinnen zur Bedeutung 
Multisensorische Integration in der 
menschlichen Wahrnehmung

Vortrag von 
Prof. Dr. Jessica Freiherr Seite 26

Di., 9. März 2027, 19:30 Uhr,  
Planetarium Nürnberg 

Vortragsreihe »Vom Reiz der Sinne –  
Wahrnehmung und Gehirn«

Den Rhythmus finden 
Wie uns der richtige Takt durch den Tag trägt 

Vortrag von  
Prof. Dr. Volker Busch Seite 27

Wochenende 12.–14. März 2027 
Planetarium Nürnberg Copernicon 2027 Erstkontakt 

Vom Ende der kosmischen Einsamkeit Mehrere Referenten Seite 35

So., 21. März 2027, 19:30 Uhr,  
Literaturhaus Nürnberg

Humanistischer Salon: 
Kasino der forschen Rede

Ist der Humanismus notwendigerweise 
atheistisch? 
Ja und nein

Vortrag und Diskussion mit  
Prof. Dr. Horst Junginger Seite 14

Di., 6. April 2027, 19:30 Uhr,  
Planetarium Nürnberg 

Vortragsreihe: »Vom Reiz des Übersinnlichen –  
Paranormales und Skepsis«

Auf Wissen und Glauben 
Was taugen Studien zur Alternativmedizin?

Vortrag von  
Dr. Christian Weymayr Seite 30

Mo., 12. April 2027, 19:30 Uhr,  
Kino Babylon/Diele, Fürth

Vortragsreihe 
»Freier Geist in Fürth«

Macht und Recht des Gesehenwerdens 
Warum Freiheit ohne Sichtbarkeit nicht genügt

Vortrag von  
Annathea Braß Seite 20

Di., 20. April 2027, 19:30 Uhr,  
Planetarium Nürnberg 

Vortragsreihe: »Vom Reiz des Übersinnlichen –  
Paranormales und Skepsis«

Messung der Persönlichkeit? 
Psycho-Coaching auf dem Prüfstand

Vortrag von  
Maria-Christina Nimmerfroh Seite 31

Di., 4. Mai 2027, 19:30 Uhr,  
Planetarium Nürnberg 

Vortragsreihe: »Vom Reiz des Übersinnlichen –  
Paranormales und Skepsis«

Unbewusst voreingenommen? 
Zwischen Messversprechen und Wirklichkeit

Vortrag von  
Dr. Sebastian Tillmann Seite 32

Di., 18. Mai 2027, 19:30 Uhr,  
Planetarium Nürnberg 

Vortragsreihe: »Vom Reiz des Übersinnlichen –  
Paranormales und Skepsis«

Verdrängt, vergessen, wiedergefunden? 
Warum Gedächtnismythen so hartnäckig sind

Vortrag von 
Prof. Dr. Christoph Bördlein Seite 33

Wochenende 8.–10. Oktober 2027, 
Germanisches Nationalmuseum, Nürnberg 

Symposium  
Kortizes 2027

Überreizt und ausgebrannt? 
Gehirne in der Informationsflut

Mit Prof. Dr. Martin Korte  
u.v.a. Seite 37
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Liebe Freundinnen und Freunde des  
populärwissenschaftlichen Diskurses!

Das Kortizes-Jahr geht von Symposium zu Symposium. Zwischen diesen beiden 
Großereignissen bietet Kortizes einiges an. In dieser Broschüre finden Sie das 
Jahresprogramm von Oktober 2026 bis Oktober 2027, chronologisch auf der ers-
ten Doppelseite. Im Detail – zusammengefasst in den bewährten Vortragsreihen 
– auf den nächsten Seiten. 
Saisonstart ist am Sonntag, 15. November 2026 ab 11 Uhr an einem neuen Ort: 
Unser Humanistischer Salon (S. 10–14) findet erstmals im zentral gelegenen 
Nürnberger Literaturhaus statt. Zu Gast ist die renommierte Medizinethikerin 
Bettina Schöne-Seifert, die – wie gewohnt bei Brunch und Klaviermusik ihr aktu-
elles Buch vorstellt. Einen Vortrag zum UNESCO–Welttag der Philosophie am 
Donnerstag, 19. November 2027, bieten wir traditionell in der Nürnberger Stern­
warte an.
Im Format Freier Geist in Fürth (S. 16–20) in Kooperation mit den lokalen bfgs 
sind Menschen zu Gast, die mit säkularen Thesen diesseitige Debatten anstoßen 
und zum Mitdiskutieren einladen, ins Kino Babylon am Rande des Fürther 
Stadtparks.
Die beliebten Reihen Vom Reiz der Sinne (S. 22–27) und Vom Reiz des Über­
sinnlichen (S. 28–33) finden im Planetarium Nürnberg ihre Fortsetzung, wie-
der in Kooperation mit dem Weingut Probst, das im Planetariumsfoyer die Weine 
der Saison präsentiert und zum Probieren einlädt – wie Sie es von den Symposi-
en kennen.
Im März machen wir uns mit der Copernicon (S. 34–35) Gedanken über einen 
möglichen Erstkontakt mit außerirdischen Zivilisationen, der das Ende der kosmi-
schen Einsamkeit besiegeln würde – ebenfalls im Nicolaus–Copernicus–Planeta­
rium Nürnberg.
Wer das Angebot von Kortizes schätzt, aber nicht nach Nürnberg oder Fürth anrei-
sen kann oder will, sei auf unsere Live–online–Formate verwiesen: Sie greifen 
aktuelle Themen aus Astronomie (Sternenklar, S. 38, noch bis Dezember 2026), 
politischer Psychologie (Gedankenklar, S. 39, ab Februar 2027) und säkularem 
Humanismus auf (Humanistischer Campus, S. 39). Sie laden zum Vortrag und 
anschließender Diskussion ein, bequem vom heimischen Sofa aus zu verfolgen, 
live und online. Wer einen Vortrag verpasst, kann einige davon in unserer Media- 
thek auffinden: kortizes.de/multimedia. Dort finden Sie auch den Kortizes– 
Podcast (S. 40–41), ebenso auf den üblichen Podcast–Portalen Spotify, Apple & 
Co. sowie auf wissenschaftspodcasts.de.
Sehen wir uns? Spätestens zum Saisonhöhepunkt, dem Symposium Kortizes 
2027 »Überreizt und ausgebrannt – Gehirne in der Informationsflut« am Wochen-
ende 8.–10. Oktober 2027 (S. 36–37).
Bis dahin herzliche Grüße!

Was ist Kortizes?
»Cortices cogitant, cortices conjunguntur« 
(lat.: Gehirne denken, Gehirne vernetzen sich)

Das Anfang 2017 von einem unabhängigen Team (kortizes.de/team) ins Leben 
gerufene Institut für populärwissenschaftlichen Diskurs »Kortizes« hat das Ziel, 
aktive Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler mit der interessierten Öffent-
lichkeit in einen für beide Seiten produktiven Austausch zu bringen. Kortizes – 
das sind die Gehirne der Menschen, die sich in diesem populärwissenschaftlichen 
Diskurs vernetzen. Tätig ist das Institut zunächst vor allem in kognitions- und 
neurowissenschaftlichen Themenfeldern, aber auch darüber hinaus im Nachden-
ken über Wissenschaft, Philosophie und den Transfer in sozialverträgliche Praxis.
Weltanschauliche Fragen werden von einer eigenen Akademie für säkularen Hu-
manismus aufgegriffen (kortizes.de/akademie) und im gleichen Sinne zwischen 
Expert(inn)en und aufgeschlossenen Laien bzw. Kolleginnen und Kollegen aus 
anderen Fachrichtungen diskutiert.

Ihr Rainer Rosenzweig 
– im Namen des Kortizes–Teams (S. 43)
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Vortrag und Diskussion mit 
Konstantin Haubner

Do., 19. Nov. 2026, 19:30 Uhr, Sternwarte Nürnberg

Tappen im Dunkeln des Alls
UNESCO-Welttag der Philosopie: Dunkle Materie  
und die praktischen Erkenntnisgrenzen der Astrophysik

Laut dem Standardmodell der Kosmologie macht die aus dem Alltag vertraute 
Materie nur weniger als ein Fünftel der gesamten Materie des Universums aus. 
Das Konkurrenzmodell der Modifizierten Newton’schen Dynamik (MOND) hat 
beachtliche Erfolge bei der Vorhersage des Verhaltens von Galaxien vorzuweisen. 
Welches der beiden Modelle ist das richtige?
Konstantin Haubner ist Astronom und forscht an Galaxiendynamik und den Eigenschaften 
Dunkler Materie. Sein besonderes Interesse gilt der Bedeutung astronomischer und physi-
kalischer Erkenntnisse für ein aufgeklärtes Welt- und Menschenbild. Er ist Initiator, Organi-
sator und Moderator des Kortizes-Online-Formates »Sternenklar«.

Akademie für säkularen 
Humanismus
Bildung im Geist der Aufklärung

Die Akademie für säkularen Humanismus fühlt sich einem wissenschaftlichen 
Weltbild, einem humanistischen Menschenbild und einer säkularen Ethik ver-
pflichtet. Die Arbeit der Akademie ist an den Idealen der europäischen Aufklä-
rung orientiert. Sie betreibt Bildungsarbeit und ist an der Programmplanung des 
Humanistischen Salons in Nürnberg beteiligt (S. 10–14). Auch die monatliche 
Hörkolumne »Freigeist« im Rahmen des Kortizes-Podcasts wird von ihr verant-
wortet. 
Ein besonderer Schwerpunkt der Akademie für säkularen Humanismus ist die 
aktive Beteiligung an weltanschaulichen Dialogveranstaltungen, so etwa im Rah-
men des christlich-humanistischen Dialogs beim Video-Podcast »Doppelblick«. 
Die Akademie trägt in Wort und Schrift zur Positionsbestimmung des weltan-
schaulichen Humanismus in Deutschland bei.
Leiter der Akademie ist der Diplom-Physiker Helmut Fink. Er ist unter anderem 
als Herausgeber, Lektor und Moderator tätig und bei Kortizes für Wissenschaft 
und Philosophie zuständig.

76 → kortizes.de/19-11-2026



Symposium Kortizes 2026
Ein Symposium für die interessierte Öffentlichkeit 

Das Symposium Kortizes 2026 ist das neunte seiner Art, zum vierten Mal hybrid. 
Einige Mitschnitte des Symposiums können mit zeitlichem Abstand in unserem 
Shop käuflich erworben werden: shop.kortizes.de/#videos.
Die Referenten werden gebeten, ihre Beiträge in Schriftform einzureichen. Ein 
ordentlich zusammengestelltes und sorgfältig lektoriertes Buch mit Beiträgen 
zum diesjährigen Symposium wird frühestens ein Jahr nach dem Symposium 
beim nächsten Symposium vorliegen. Es kann im Buchhandel erworben werden 
– oder in unserem Online-Shop unter shop.kortizes.de/#buecher.
Alle bisherigen Symposien, auch deren Vorläufer und weitere Symposien, sind 
aufgelistet unter kortizes.de/symposien.

Mit Prof. Dr. Elisabeth André, Prof. Dr. Dr. Claus Beisbart, Prof. 
Dr. Daniel Cremers, Prof. Dr. Verena Hafner, Prof. Dr. Dr. Eric 
Hilgendorf, PD Dr. Patrick Krauss, Prof. Dr. Holger Lyre, Prof. Dr. 
Christoph von der Malsburg, Prof. Dr. Ute Schmid, Prof. Dr. Dr. 
Manfred Spitzer, Prof. Dr. Gyburg Uhlmann, Prof. Dr. Katharina 
Anna Zweig

Die Leistungen der Künstlichen Intelligenz haben markante Durchbrüche erzielt. 
KI erreicht Auge und Ohr der Öffentlichkeit. Viele nutzen sie unterdessen selbst. 
Doch ein tieferes Verständnis wächst erst langsam: Wie funktionieren Neuronale 
Netze und Maschinelles Lernen? Worin ist die KI besser als der Mensch – und wo 
macht sie haarsträubende Fehler? Wie beeinflusst die KI unser Menschenbild? 
Und worauf sollten wir bei ihrer klugen Nutzung achten? Auf diesem Symposium 
wollen wir Chancen und Risiken im Umgang mit KI diskutieren.

3.–5. Okt. 2026, Nürnberg, Germanisches Nationalmuseum

Der Geist in der Maschine
Zauber und Grenzen der Künstlichen Intelligenz

98 → kortizes.de/symposium2026



Humanistischer Salon 
Drei Termine sonntags 11:00–14:00 Uhr mit Brunch  
und Klaviermusik im Literaturhaus Nürnberg

Der Humanistische Salon ist ein Treffpunkt für aufgeschlossene Menschen, die 
kreative Ideen und klare Worte schätzen und gerne über den Tag hinausdenken. 
Ähnlich wie in den Salons der Aufklärung werden hier die Fortschritte der Wis-
senschaften und die Argumente der Philosophie präsentiert und diskutiert.
Jede/r kann teilnehmen. Lebendige Livemusik am Klavier umrahmt das Pro-
gramm. Geprägt von den Idealen des weltlichen Humanismus, entsteht so ein 
kulturelles Sonntagsangebot mitten in Nürnberg, ein Netzwerk Interessierter 
und ein Freiraum für Bildung.
Der Salon zeigt sich in dreierlei Gestalt: Attraktive Neuerscheinungen werden im 
»Podium der brisanten Bücher« vorgestellt. Zugespitzte Plädoyers werden im 
»Kasino der forschen Rede« gehalten. Und spannende Kontroversen werden im 
»Forum der heißen Debatten« geführt. Diese drei Formate wechseln sich ab. Allen 
dreien gemeinsam ist die Diskussion mit dem Publikum und der gesellige Rah-
men.
Eintritt: € 12,00 (ermäßigt: € 9,00; für Förderkreis und Stud.) zzgl. Getränke und 
Verzehr. Nur Tageskasse, keine Voranmeldung. Die Zahl der Plätze ist begrenzt, 
Einlass in der Reihenfolge des Erscheinens. Warme und kalte Getränke sowie 
Frühstück oder Brunch können im Restaurant bestellt werden.

1110 → kortizes.de/salon2026-27



Suizidhilfe, Optimierungsmedizin, Demenzverfügungen, Organspende, Leih
mutterschaft und KI-Medizin: Worüber wird da gestritten? Mit welchen Argu-
menten? Was überzeugt? Die Medizinerin und Philosophin Bettina Schöne-Sei-
fert stellt ihr aktuelles Buch vor: Medizinethik zum Mitdenken und kleine Ge- 
schichten zum Einsteigen. Denn der Umgang mit den Möglichkeiten moderner 
Medizin geht uns alle an. 
Prof. Dr. Bettina Schöne-Seifert ist Medizinerin und Philosophin. Von 2003 bis 2023 hatte 
sie den Lehrstuhl für Medizinethik an der Universität Münster inne. Sie war Gründungsmit-
glied des 2001 einberufenen Nationalen Ethikrats sowie des nachfolgenden Deutschen 
Ethikrats. 

So., 15. Nov. 2026, 11:00 Uhr, Literaturhaus Nürnberg

Leben, Körper, Tod
Aktuelle Kontroversen der Medizinethik

Podium der brisanten Bücher:
Buchvorstellung  
und Diskussion mit  
Prof. Dr. Bettina Schöne-Seifert

Mit freundlicher 
Unterstützung der

Wo stehen wir in der Auseinandersetzung zwischen Religion und Säkularität? Die 
Austrittszahlen der Kirchen sind hoch, ihr gesellschaftlicher  Einfluss schwindet. 
Aber die Orientierung in Fragen der Lebensgestaltung, der Ethik und des Sinnge-
fühls wird damit nicht unwichtig. Im Zwiegespräch des Podiums wird ausgelotet, 
welche Rolle die Vernunft im weltanschaulichen Bereich spielt. Davon hängt ab, 
ob Glaube und Spiritualität noch eine Funktion haben oder ob Wissenschaft und 
Philosophie genügt.
Dr. Frank Vogelsang ist Ingenieur, evangelischer Theologe und Direktor der Evangelischen 
Akademie im Rheinland. Helmut Fink ist Diplom-Physiker, Philosoph und Direktor der  
Kortizes-Akademie für säkularen Humanismus.

So., 31. Jan. 2027, 11:00 Uhr, Literaturhaus Nürnberg
Weltanschauliche Grundfragen im »Doppelblick«
Ein Dialog zwischen Christentum und Humanismus

Forum der heißen Debatten:
Diskussion mit  
Dr. Frank Vogelsang  
und Helmut Fink 

KI-generiert

1312 → kortizes.de/15-11-2026 → kortizes.de/31-01-2027



Kasino der forschen Rede:
Vortrag und Diskussion mit 
Prof. Dr. Horst Junginger

Legt man den Homo-Mensura-Satz des antiken Philosophen Protagoras über den 
Menschen als Maß aller Dinge zugrunde, ist der Humanismus ohne Zweifel 
»gottlos«. Der Vortrag argumentiert für einen über sich selbst aufgeklärten Hu-
manismus, der seine Daseinsberechtigung nicht aus der Verneinung von Gott 
und Religion herleitet.
Prof. Dr. Horst Junginger ist Religionswissenschaftler und war von 2018 bis 2024 Profes-
sor für Religionswissenschaft und Religionskritik an der Universität Leipzig. Es handelt sich 
dabei um eine Stiftungsprofessur, die auf den österreichischen Kirchenkritiker Adolf Holl 
(1930–2020) zurückgeht.

So., 21. März 2027, 11:00 Uhr, Literaturhaus Nürnberg

Ist der Humanismus notwendigerweise 
atheistisch? – Ja und nein

14 → kortizes.de/21-03-2027



Freier Geist in Fürth 
Säkulare Thesen, diesseitige 
Debatten
Drei Termine montags ab 19:30 Uhr im Vortragssaal »Diele« 
des Kinos Babylon am Rande des Fürther Stadtparks

In einer fruchtbaren Kooperation mit dem Bund für Geistesfreiheit lädt Kortizes 
säkulare Vordenker und Aktive nach Fürth ein: Was tun, wenn unsere Meinungen 
mit wissenschaftlichen Erkenntnissen über die Welt kollidieren? Wie sichern wir 
unsere Autonomie und Selbstbestimmung bis zum Lebensende? Wie können wir 
helfen, Sichtbarkeit zu erlangen, um Freiheit zu ermöglichen? Eine Perspektive 
des säkularen Humanismus, Experten tragen vor, diskutieren Sie mit!
Der Bund für Geistesfreiheit bfg Fürth und die beiden mitveranstaltenden Orts-
gemeinschaften bfg Nürnberg und bfg Erlangen sind Weltanschauungsgemein-
schaften, die sich an den Grundsätzen der Aufklärung und des säkularen Huma-
nismus orientieren. Als Körperschaften des öffentlichen Rechts sind sie den 
Religionsgemeinschaften rechtlich gleichgestellt.
Eintritt: € 9,– bzw. € 6,– für Studierende gegen Nachweis, für bfg-Mitglieder sowie 
für den Kortizes-Förderkreis. Nur Abendkasse, keine Voranmeldung. Die Zahl der 
Plätze ist begrenzt, Einlass (jeweils ab 19 Uhr) in der Reihenfolge des Erscheinens.

1716 → kortizes.de/freiergeist2026-27



Mo., 7. Dez. 2026, 19:30 Uhr, Fürth, Babylon/Diele

Nicht alles passt in eine Meinung
Was wissenschaftliches Denken mit unseren Überzeugungen macht

Der Autor präsentiert seinen gerade erscheinenden Essayband: »Nicht alles passt 
in eine Meinung: Wissenschaft trifft Gesellschaft – Denken in Zusammenhän-
gen«: Was geschieht, wenn man gesellschaftliche Fragen nicht danach betrach-
tet, was zur eigenen politischen oder weltanschaulichen Position passt, sondern 
danach, was wissenschaftliche Erkenntnisse und ihre Zusammenhänge nahele-
gen? 
Dirk Winkler ist Bankbetriebswirt und systemischer Anwendungstrainer. Er ist Gründungs-
mitglied und langjähriger Vorstand der Säkularen Humanisten – gbs Rhein-Neckar, Vorstand 
des Evolutionswegvereins, Vorstandsmitglied bei den Humanisten Baden-Württemberg  
K.d. ö.R und Autor u.a. im Humanistischen Pressedienst (hpd). 

Buchvorstellung und Diskussion  
mit Dirk Winkler

Mo., 1. Feb. 2027, 19:30 Uhr, Fürth, Babylon/Diele

Freier Tod für freie Geister
Selbstbestimmt und frei am Lebensende

Seit das Bundesverfassungsgericht 2020 ein Grundrecht auf selbstbestimmtes 
Sterben anerkannte, hat sich in Deutschland eine Praxis der Suizidassistenz eta
bliert. Der Vortrag diskutiert gesetzliche Neuregelungen in Bezug auf die Auto-
nomie, zeigt auf, wie Freitodbegleitungen heute ablaufen und beschreibt, wie 
Patientenverfügungen rechtssicher verfasst und aufbewahrt werden.
Ulla Bonnekoh ist Teil des Präsidiums der Deutschen Gesellschaft für Humanes Sterben 
(DGHS) und stellvertretende Vorsitzende des Zentralrats der Konfessionsfreien. Sie studierte 
kath. Theologie in Münster und Pädagogik (Diplom) in Freiburg und war als Gymnasialleh-
rerin für Chemie und kath. Theologie tätig.

Vortrag und Diskussion  
mit Ulla Bonnekoh

1918 → kortizes.de/07-12-2026 → kortizes.de/01-02-2027



Mo., 12. April 2027, 19:30 Uhr, Fürth, Babylon/Diele

Macht und Recht des Gesehenwerdens
Warum Freiheit ohne Sichtbarkeit nicht genügt 

Freiheit gilt als eine der elementaren Voraussetzungen für ein selbstbestimmtes 
Leben. Doch genügt es, frei sprechen zu dürfen, wenn niemand zuhört – oder 
wenn Sichtbarkeit selbst zur Gefahr wird? Der Vortrag bewegt sich zwischen poli-
tischer Gegenwart, philosophischen Vorstellungen von Öffentlichkeit und kon-
kreten Erfahrungen humanistischer Menschenrechts- und Hilfsarbeit.
Annathea Braß ist Präsidentin des Humanistischen Hilfswerks und im Leitungsteam des 
Humanistischen Verbandes Berlin-Brandenburg aktiv. Sie studierte Philosophie, Politik und 
Kommunikation in Bamberg und war vorher in Management-Positionen in der freien Wirt-
schaft sowie im Non-Profit-Bereich tätig. 

Vortrag und Diskussion  
mit Annathea Braß

20

KI-generiert

→ kortizes.de/12-04-2027



Vom Reiz der Sinne 
Wahrnehmung und Gehirn
Vortragsreihe im Planetarium Nürnberg, jeweils dienstags, 
19:30 Uhr: 26. Januar, 9. Februar, 23. Februar, 9. März 2027

Der Reiz der Sinne landet über den Prozess der Wahrnehmung in unserem Ge-
hirn. Unsere Reihe veranschaulicht diesen Prozess an Detailaspekten: Was verra-
ten die Augen und ihre Bewegung über unsere inneren Zustände? Welchen Sinn 
haben positive Emotionen wie Lachen und spielerische Verhaltensweisen, die oft 
unerwartet komplex sind? Wie schafft es unser Gehirn, Reize aus verschiedenen 
Sinneskanälen zusammenzuführen und dabei Kontext, Erwartungen, Emotionen 
und frühere Erfahrungen zu integrieren? Und wie bewältigt unser Oberstübchen 
den Wechsel zwischen Aktivität und Ruhe, Konzentration und Müdigkeit, Tag und 
Nacht? Kreative Spezialisten, die über Wahrnehmung und Gehirn forschen und 
Inspirierendes zu berichten haben, sind zu Gast im Nürnberger Planetarium – 
sogar am Faschingsdienstag, wenn es um Lachen und Spielen geht. Diskutieren 
Sie mit! 
Anmeldung über Bildungszentrum Nürnberg: Gebucht werden kann die Gesamtreihe oder 
alle Vorträge der Reihe einzeln. Kosten und Links zur Anmeldung sind ab November 2026 
unter kortizes.de/sinne2027 verfügbar. Restkarten sind stets vor Ort erhältlich, falls noch 
Plätze frei sind. Mit dabei, jeweils ab 19 Uhr im Foyer: Weingut Probst.

2322 → kortizes.de/sinne2027



Vortrag und Diskussion mit  
Prof. Dr. Anke Huckauf

Di., 26. Jan. 2027, 19:30 Uhr, Planetarium Nürnberg

Was guckst du?
Die Augen als Fenster zur Seele  

Was verraten unsere Augen, bevor wir überhaupt wissen, was wir gerade denken 
oder fühlen? Wie unterscheidet sich ein Blick, wenn wir schwarzsehen oder alles 
in rosarot? Was können und was wollen wir erkennen, wenn wir einander tief in 
die Augen schauen? Bewegungen der Augen, der Lider und der Pupillen sind 
jeweils charakteristisch für bestimmte Zustände.
Prof. Dr. Anke Huckauf ist Professorin für Allgemeine Psychologie an der Universität Ulm 
und leitet dort die Abteilung Allgemeine Psychologie. Ihre Forschungsschwerpunkte liegen 
in der visuellen Wahrnehmung, Aufmerksamkeit und Blickbewegungsforschung sowie in 
der gaze-basierten Interaktion.

Vortrag und Diskussion  
am Faschingsdienstag mit  
Prof. Dr. Michael Brecht

Di., 9. Feb. 2027, 19:30 Uhr, Planetarium Nürnberg	

Die Biologie von Spielen und Lachen
Warum wir kitzlig sind, Witze lieben und Spiele brauchen 

Unser Gehirn hat beträchtliche Kapazitäten für positive Emotionen und spieleri-
sche Verhaltensweisen. Passend zum Faschingsdienstag stellt der Vortrag die 
Hirnmechanismen vor, die solchen spielerischen Fähigkeiten zugrunde liegen. 
Spielerische Verhaltensweisen sind unerwartet kompliziert und widersprüch- 
lich.
Prof. Dr. Michael Brecht ist Sprecher des Bernstein-Center for Computational Neuroscien-
ce der Humboldt-Universität zu Berlin. Er promovierte bei Wolf Singer in Frankfurt und habi-
litierte sich bei Nobelpreisträger Bert Sakmann in Heidelberg und forscht u. a. über das 
Spielen bei Mensch und Tier.
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Vortrag und Diskussion mit  
Prof. Dr. Jessica Freiherr

Di., 23. Feb. 2027, 19:30 Uhr, Planetarium Nürnberg	

Von den Sinnen zur Bedeutung
Multisensorische Integration in der menschlichen Wahrnehmung

Menschliche Wahrnehmung lässt sich nur begrenzt verstehen, wenn einzelne 
Sinnessysteme isoliert betrachtet werden. Was verbindet visuelle Information, 
Geruch, Emotion und körperliche Reaktionen? Die Untersuchung multisensori-
scher Integration zeigt, wie unser Gehirn aus einer komplexen sensorischen Um-
welt bedeutungsvolle Erfahrungen konstruiert.
Prof. Dr. Jessica Freiherr ist Professorin für Neurowissenschaften der sensorischen Wahr-
nehmung an der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie der Friedrich-Alexander-Universi-
tät Erlangen-Nürnberg und leitet die Forschungsgruppe Sensorische und Multisensorische 
Systeme am Fraunhofer-Institut für Verfahrenstechnik und Verpackung IVV in Freising.

Buchvorstellung und Diskussion  
mit Prof. Dr. Volker Busch 

Di., 9. März 2027, 19:30 Uhr, Planetarium Nürnberg	

Den Rhythmus finden
Wie uns der richtige Takt durch den Tag trägt  

Der Vortrag über Volker Buschs neues Buch »Guten Morgen, Gehirn« führt unter-
haltsam durch die faszinierende Welt unserer inneren Uhren und zeigt, warum 
Licht, Bewegung, regelmäßige Pausen und soziale Rituale weit mehr sind als 
gesunde Gewohnheiten. Und warum Lebensenergie manchmal nicht bedeutet, 
mehr zu tun – sondern die richtigen Dinge zur richtigen Zeit.
Prof. Dr. Volker Busch ist Leiter der neurowissenschaftlichen Arbeitsgruppe Psychosozialer 
Stress und Schmerz an der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie der Universität Regens-
burg. Seit etwa 25 Jahren ist er als Arzt, Wissenschaftler, Sachbuchautor, Podcaster und 
mehrfach ausgezeichneter Vortragsredner tätig. 
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Vom Reiz des Übersinnlichen 
Paranormales und Skepsis
Vortragsreihe im Planetarium Nürnberg, jeweils dienstags, 
19:30 Uhr: 6. April, 20. April, 4. Mai, 18. Mai 2027

Oft verstellt der Reiz des Übersinnlichen den Blick auf die Wirklichkeit. Unsere 
Reihe stellt Klarheit her: Helfen Studien auch dann, wenn wir es mit offensichtli-
cher Pseudomedizin zu tun haben? (Was ist in diesem Zusammenhang »offen-
sichtlich«?) Helfen Psycho-Coachings bei Persönlichkeitsentwicklung und Verhal-
tensoptimierung? (Und wenn NLP & Co. unwirksam sind, was können wir dann 
tun?) Helfen Diversity-Maßnahmen bei der Überwindung unbewusster Vorurtei-
le? (Haben wir solche überhaupt und wenn ja, wie misst man das?) Und helfen 
uns Therapien, die uns bewusst machen, was wir scheinbar verdrängt und ver-
gessen haben? (Und wenn nein, wie kann es sein, dass wir das doch irgendwie 
spüren?) Konfrontieren Sie sich mit überraschenden Erkenntnissen von Experten, 
die genauer hingeschaut haben, und nutzen Sie die Chance zum kritischen Dis-
kurs! 
Anmeldung über Bildungszentrum Nürnberg: Gebucht werden kann die Gesamtreihe oder 
alle Vorträge der Reihe einzeln. Kosten und Links zur Anmeldung sind ab November 2026 
unter kortizes.de/uebersinnliches2027 verfügbar. Restkarten sind stets vor Ort erhältlich, 
falls noch Plätze frei sind. Mit dabei, jeweils ab 19 Uhr im Foyer: Weingut Probst.
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Vortrag und Diskussion mit  
Dr. Christian Weymayr

Di., 6. April 2027, 19:30 Uhr, Planetarium Nürnberg	

Auf Wissen und Glauben
Was taugen Studien zur Alternativmedizin?

Studien an Patienten entscheiden über Nutzen und Schaden von Medikamenten 
und anderen Maßnahmen. Das ist zweifellos eine Erfolgsgeschichte. Doch Studi-
en zur Alternativmedizin sind ein Desaster. Der Grund: Was Physik und Chemie 
zu sagen haben, spielt keine Rolle. Der Vortrag erklärt, wie es dazu kam und was 
zu tun wäre.
Dr. Christian Weymayr ist promovierter Biologe, arbeitet als freier Wissenschafts- und Me-
dizinjournalist z.B. für das Ärzteportal DocCheck und ist Autor verschiedener Bücher, u.a. zu 
den Themen Krebsvorsorge und Homöopathie. Er ist Mitglied im Netzwerk Evidenzbasierte 
Medizin und im Wissenschaftsrat der GWUP.

Vortrag und Diskussion mit  
Maria-Christina Nimmerfroh

Di., 20. April 2027, 19:30 Uh, Planetarium Nürnberg	

Messung der Persönlichkeit?
Psycho-Coaching auf dem Prüfstand

Unternehmen und Privatpersonen investieren immer mehr in Optimierung von 
Persönlichkeit und Verhalten. Die empirische Grundlage populärer Verfahren wie 
NLP oder die Charaktertypisierung mit Farben ist fragwürdig. Wir werfen einen 
Blick hinter das Psycho-Coaching-Business und erklären, wie Wissenschaft tat-
sächlich zur Persönlichkeitsentwicklung beiträgt.
Maria-Christina Nimmerfroh ist Diplom-Psychologin und arbeitet an der Medizinischen 
Fakultät der Universität Bonn. Neben Forschung und Lehre hat sie Erfahrung in Weiterbil-
dung und Coaching, führt selbst Evaluationsprojekte zu unterschiedlichen Maßnahmen 
durch und untersucht, was in der Praxis tatsächlich wirkt.
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Vortrag und Diskussion mit  
Dr. Sebastian Tillmann

Di., 4. Mai 2027, 19:30 Uhr, Planetarium Nürnberg	

Unbewusst voreingenommen?
Zwischen Messversprechen und Wirklichkeit 

Der Vortrag nimmt den Implicit Association Test (IAT) unter die Lupe, der verbor-
gene Vorurteile (engl.: »unconscious biases«) messbar machen soll, und fragt 
nach seiner Zuverlässigkeit und Aussagekraft. Er zeigt, warum kurze Trainings 
Verhalten kaum dauerhaft verändern und warum das trotzdem nicht heißt, dass 
jeder Bias auch ein Mythos ist.
Dr. Sebastian Tillmann hat Psychologie studiert, an der Universität Konstanz am Fachbe-
reich Politik- und Verwaltungswissenschaft im Themenschwerpunkt Organizational Behavi-
or promoviert und war fünf Jahre lang Diversity-Referent an der Universität Konstanz. Er 
betreibt den Newsletter »Nullhypothese« auf Substack.

Vortrag und Diskussion mit  
Prof. Dr. Christoph Bördlein

Di., 18. Mai 2027, 19:30 Uhr, Planetarium Nürnberg	

Verdrängt, vergessen, wiedergefunden?
Warum Gedächtnismythen so hartnäckig sind

Viele Menschen glauben, traumatische Erinnerungen könnten vollständig unbe-
wusst »verdrängt« und Jahre später in Therapie wieder zuverlässig hervorgeholt 
werden. Das Gedächtnis funktioniert jedoch nicht wie eine Festplatte, sondern ist 
rekonstruktiv, beeinflussbar und fehleranfällig. Der Vortrag gibt einen Überblick 
über die Forschung zu Gedächtnismythen.
Prof. Dr. Christoph Bördlein ist Professor an der Technischen Hochschule Würzburg- 
Schweinfurt für die Lehrgebiete allgemeine und klinische Psychologie sowie verhaltensori-
entierte Handlungslehre. Er verfasste mehrere Bücher und Artikel über skeptisches Denken, 
Verhaltensanalyse und Arbeitssicherheit.
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Copernicon 2027
Ein Symposium für die interessierte Öffentlichkeit, veranstaltet vom 
Bildungszentrum Nürnberg – zusammen mit Kortizes und ZIWIS

Das erste Copernicus-Symposium vor fünf Jahren (2022) beschäftigte sich mit 
der Frage nach der Existenz von außerirdischem Leben. Die Copernicon 2027 
geht einen Schritt weiter:
Gesetzt den Fall, es habe sich in den Weiten des Universums Leben entwickelt, wie 
könnte ein Erstkontakt zwischen den Welten aussehen? Es geht dabei nicht nur um 
den extrem unwahrscheinlichen (aber nicht ausgeschlossenen) Fall des direkten 
Kontakts, sondern auch um die Suche nach Signalen intelligenter Zivilisationen im 
Rauschen des Weltalls. Und um unsere eigene »Flaschenpost« ins All, 50 Jahre 
nach dem Start der Voyager-Sonden, die eine Botschaft der (bisher bekannten) 
Menschheit auf goldenen Platten mit sich tragen. Es geht um Szenarien.
Die Copernicon (früher: »Copernicus-Symposium«) behandelt weltbildrelevante 
Themen rund um Astronomie und Kosmologie. Sie findet im Nicolaus-Coperni-
cus-Planetarium Nürnberg statt (daher der Name) und wird vom Bildungszent-
rum (BZ) Nürnberg ausgerichtet, in Kooperation mit Kortizes und dem FAU-Kom-
petenzzentrum für interdisziplinäre Wissenschaftsreflexion ZIWIS.
Bisherige »Copernicons« bzw. »Copernicus-Symposien«: 
kortizes.de/symposien/#copernicus.

Was wäre wenn … 
… wir ein Signal aufspüren würden, das auf intelligentes Leben jenseits unserer 
Erde schließen lässt? Verstehen wir uns dann als eine Gruppe Erdenbürger? 
Stärkt das unseren Zusammenhalt? Oder ruft das die Verschwörungstheoretiker 
oder selbsternannte Heilspropheten auf den Plan? 
… wir plötzlich mit der Situation konfrontiert wären, auf einen Erstkontakt frem-
der Wesen zu reagieren? Würden wir antworten? Sollten wir antworten? Oder 
besser nicht? Wenn doch, wer spricht für uns Erdenbürger?
Spannende Fragen – eingeladen sind Menschen, die sich über diese Fragen pro-
fessionelle Gedanken gemacht haben. Diskutieren Sie mit! Es ist zwar unwahr-
scheinlich… aber wenn, dann sind Sie – und wir – ein bisschen besser vorberei-
tet. Reden wir darüber: Im März 2027 im Planetarium Nürnberg.
Buchung über BZ-Nürnberg. Programm, Information und Buchungslink unter 
kortizes.de/copernicon.

12.–14. März 2027, Planetarium Nürnberg

Erstkontakt
Vom Ende der kosmischen Einsamkeit
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Symposium Kortizes 2027
Ein Symposium für die interessierte Öffentlichkeit 

Kognitionswissenschaft für alle! So lautet das Motto der alljährlichen Wochen-
end-Symposien, veranstaltet durch das Team von Kortizes rund um Helmut Fink 
und Dr. Rainer Rosenzweig. 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus dem deutschsprachigen Raum 
kommen nach Nürnberg, stellen ihre Forschungsergebnisse vor und diskutieren 
mit dem Publikum. Ein populärwissenschaftlicher Diskurs, der lange nachhallt – 
in den Gehirnen der Gäste wie auch in denen der Forscherinnen und Forscher!
Das Symposium Kortizes findet in stilvollem Ambiente statt: Die Vorträge werden 
im Aufseß-Saal des Germanischen Nationalmuseums Nürnberg gehalten. Für die 
Pausen steht das weiträumige Museums-Foyer zur Verfügung. Dort ist neben ei-
nem gut sortierten Büchertisch und dem Café Arte, das kleine Snacks und Geträn-
ke zum Kauf anbietet, das Weingut Probst vertreten, inkl. Weinprobe mit ausge-
suchten Weinen aus Mittelfranken.
Buchung unter kortizes.de/tickets oder per Post über den Anmeldeabschnitt. Ent-
halten sind Kaffee, Tee und Mineralwasser in allen Pausen sowie ein ausgesuch-
ter Rot- bzw. Weißwein und Mineralwasser zum »Come Together« am Samstag-
abend. Nicht inklusive ist das Catering vor Ort.
Zum gleichen Preis kann eine Teilnahme per Livestream gebucht werden, erhält-
lich nur über den Online-Shop: kortizes.de/livestream-tickets.

8.–10. Okt. 2027, Nürnberg, Germanisches Nationalmuseum

Überreizt und ausgebrannt?
Gehirne in der Informationsflut
Mit Prof. Dr. Martin Korte u.a.
Geistige Leistungen erfordern Konzentration. Auf dem Weg vom Sinnesreiz zum 
Bewusstsein filtert unser Wahrnehmungsapparat rigide aus – nur wenig kommt 
durch, im besten Fall das Wichtigste und Nützlichste. Doch in der modernen In-
formationsgesellschaft sind die Ablenkungen allgegenwärtig, die Schlüsselreize 
zahlreich und die Diskurse lautstark. Künstliche Intelligenz und soziale Medien 
steigern oft nicht die Übersicht, sondern nur das Informationsangebot.
Wie gehen unsere Gehirne damit um? Wovon hängt ab, ob wir neue Reize als Be-
reicherung oder als Belästigung empfinden? Wann schlägt die Freude am Denken 
um in Überforderung, Stress und Missmut? Experten aus Neurowissenschaft, Psy-
chologie und Philosophie setzen sich mit Voraussetzungen gelingender Bewusst-
seinskultur in unruhigen Zeiten auseinander. Wir fragen nach Strategien, wie der 
Verflachung mit Vertiefung begegnet werden kann. Nehmen Sie teil!
TN-Gebühr: € 220, erm. (FK/Stud.): € 170, erm. (Spektrum-Abo): € 190,  
abzgl. € 20 Frühbucherrabatt bei Buchung bis 31.07.2027. Tickets unter shop.kortizes.de.
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Humanistischer Campus
Online-Vorträge zum säkularen Humanismus

Der Humanistische Campus ist ein gemeinsames Online-Veranstaltungsformat des 
Bundes für Geistesfreiheit bfg Bayern und Kortizes. Im Fokus steht der säkulare Hu-
manismus und seine (lebens-)praktischen Auswirkungen. Welches Welt- und Men-
schenbild folgt daraus? Der Humanistische Campus lädt zum Mitzudiskutieren ein. 
Moderation: Brigitte Winkelmann

Do., 26. Nov. 2026, 20:15 Uhr	 → kortizes.de/26-11-2026

Do., 14. Jan. 2027, 20:15 Uhr	 → kortizes.de/14-01-2027

Do., 25. März 2027, 20:15 Uhr	 → kortizes.de/25-03-2027

Do., 20. Mai 2027, 20:15 Uhr	 → kortizes.de/20-05-2027

Do., 15. Juli 2027, 20:15 Uhr	 → kortizes.de/15-07-2027

Do., 16. Sep. 2027, 20:15 Uhr	 → kortizes.de/16-09-2027

 

Live-Online-Formate bei Kortizes
Vorträge hören und Mitdiskutieren von zu Hause

Seit der Corona-Pandemie (April 2020) bietet Kortizes Online-Veranstaltungen an. Sie fin-
den immer einmal monatlich an einem Donnerstagabend statt (ab 20:15 Uhr), abwech-
selnd in zwei Formaten:

Der »Humanistische Campus« bietet Online-Vorträge zum säkularen Humanismus. Das For-
mat »Sternenklar« endet im Dezember dieses Jahres mit einem Abschlussvortrag des bis-
herigen Moderators, wird aber fortgesetzt durch das neue Format »Gedankenklar«, das von 
Kortizes-Teammitglied Dr. Nico Büttner moderiert wird.

Sternenklar
Online-Vorträge zu Astronomie, Philosophie  
und unserem Platz im All

Anhand allgemeinverständlicher, populärwissenschaftlicher Vorträge möchte 
»Sternenklar« etwas von dem Sinn für die Sterne und das All weiter verbreiten 
und dabei zum aktiven Nachdenken über die eigene Stellung im All anregen. 
In Kooperation mit der Astronomischen Gesellschaft in der Metropolregion Nürnberg.
Moderation: Konstantin Haubner

Do., 8. Okt. 2026, 20:15 Uhr	 → kortizes.de/08-10-2026

Do., 17. Dez. 2026, 20:15 Uhr	 → kortizes.de/17-12-2026

 

Gedankenklar
Online-Vorträge zur Psychologie im politischen  
und gesellschaftlichen Diskurs

Was wissen wir eigentlich über den Menschen – und woher wissen wir es? Die 
Psychologie kann helfen, das Denken, Fühlen und Verhalten sowie die Rolle des 
Menschen in Gesellschaft und Politik besser zu verstehen. »Gedankenklar« bringt 
Fachleute mit einem interessierten Publikum zusammen. In allgemein verständ-
lichen Vorträgen werden aktuelle Erkenntnisse aus der empirischen Psychologie 
vorgestellt, diskutiert und kritisch eingeordnet. 
Moderation: Dr. Nico Büttner

Do., 18. Feb. 2027, 20:15 Uhr	 → kortizes.de/18-02-2027

Do., 15. April 2027, 20:15 Uhr	 → kortizes.de/15-04-2027

Do., 24. Juni 2027, 20:15 Uhr	 → kortizes.de/24-06-2027

Do., 19. Aug. 2027, 20:15 Uhr	 → kortizes.de/19-08-2027
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Podcast-Gespräch mit Prof. Dr. Jutta Hübner 
Eine kriminalistische Reise durch die Pseudomedizin 
Erschienen: 15.09.2026

Prof. Dr. Franz Josef Wetz:Aufgeklärt Staunen mit Frajo (17)  
Die Philosophie – eine Art Müllabfuhr 
Erschienen: 01.09.2026

Podcast-Gespräch mit Dr. Tillmann Bendikowski 
Himmel hilf! Geschichte des Aberglaubens und des magischen Denkens 
Erschienen: 15.08.2026

Freigeist (85): Hör-Kolumne von Helmut Fink 
Was ist Humanistische Militärseelsorge? 
Erschienen: 01.08.2026

Podcast-Gespräch mit Prof. Dr. Andreas Bartels 
Naturphilosophie und Wissenschaftstheorie 
Erschienen: 15.07.2026

Prof. Dr. Franz Josef Wetz: Aufgeklärt Staunen mit Frajo (16) 
Die Last der Sorge – ein Privileg 
Erschienen: 01.07.2026

Podcast-Gespräch mit Prof. Dr. Andreas Draguhn 
Wie bewusst empfinden Tiere? Können Bäume leiden? 
Erschienen: 15.06.2026

Freigeist (84) – Hör-Kolumne von Helmut Fink 
Schleiermacher und wir 
Erschienen: 01.06.2026

Podcast-Gespräch mit Prof. Dr. Martin Puchner 
Augenhöhe (22): Kultur und ihre »Aneignung« –  
eine neue Geschichte der Welt 
Erschienen: 15.05.2026

Prof. Dr. Franz Josef Wetz: Aufgeklärt Staunen mit Frajo (15) 
Nudelregale im Supermarkt glauben noch an Gott 
Erschienen: 01.05.2026

Podcast-Gespräch mit Prof. Dr. Martin Korte 
Frisch im Kopf macht gute Ideen –  
Von Reizüberflutung zum kreativen Denken 
Erschienen: 15.04.2026

Freigeist (83) – Hör-Kolumne von Helmut Fink 
David Hume: Dialoge über natürliche Religion 
Erschienen: 01.04.2026

Podcast-Gespräch mit Juliane Bräuer 
»Ich weiß, was er fühlt«? – Emotionen bei Hund und Mensch 
Erschienen: 15.03.2026

Kortizes Podcast 
Wissenschaft, Philosophie und Humanismus

Zweimal im Monat erscheint eine neue Folge des Kortizes-Pod-
casts, produziert von Jürgen Hübner.
Zu Monatsbeginn erscheinen im monatlichen Wechsel zwei Au-
dioformate mit säkular-humanistischem und philosophischem 
Schwerpunkt: die Rubrik »Freigeist« von und mit Helmut Fink, 
Direktor der Akademie für säkularen Humanismus und Korti-
zes-Referent für Wissenschaft und Philosophie, und seit Anfang 
2024 das Format »Aufgeklärt Staunen mit Frajo«, gestaltet von 
Franz Josef Wetz, Professor für Philosophie an der Pädagogi-
schen Hochschule in Schwäbisch Gmünd sowie Mitglied im Di-
rektorium des Hans-Albert-Instituts und im Beirat der Gior-
dano-Bruno-Stiftung.
Zur Monatsmitte erscheinen Interviews mit Kortizes-Referenten 
im Wechsel mit dem Format »Augenhöhe« von und mit Brigitte 
Winkelmann mit Gesprächspartnern aus unterschiedlichen Fach- 
gebieten.
Sie finden den Kortizes-Podcast auch bei wissenschaftspod-
casts.de.

Aktuelle Folgen

Brigitte Winkelmann Frajo Wetz

Helmut Fink

4140 → podcast.kortizes.de



Das TeamUnsere Partner
Wir danken herzlich unserem langjährigen Partner, der Giordano-Bruno-Stiftung 
gbs, ohne die das gemeinnützige Engagement unseres Teams nicht in dieser 
Form möglich wäre.

Weitere Partner

Kortizes Förderkreis
Stiften und Profitieren

Sie möchten die Arbeit des gemeinnützigen Instituts Kortizes unterstützen und 
selber davon profitieren? Dann werden Sie Förderer oder Stifter des populärwis-
senschaftlichen Diskurses! Aufgrund der Gemeinnützigkeit ist Ihr Beitrag in je-
dem Falle steuerlich absetzbar.
Weitere Informationen sowie Online-Formulare und Spendenlinks finden Sie 
unter kortizes.de/foerderkreis/ und kortizes.de/spenden/.

Hansjörg Albrecht 
Systemisches 
Denken und 
Handeln

Nico Büttner 
Sozialwissen
schaften

Bettina Eder 
Rechtswissen-
schaften

Helmut Fink 
Wissenschaft und 
Philosophie

Claus Gebert 
Klangkunst 

Konstantin 
Haubner 
Astronomie 

Andeas Helgert 
Geologie 

Jürgen Hübner 
Audioproduktion 

Dr. Franz Klebl 
Lebenswissen
schaften

Dr. Barbara 
Rosenzweig 
Psychologie und 
Hirnforschung

Dr. Rainer 
Rosenzweig 
Institutsleitung

Brigitte 
Winkelmann 
Sozialwissen
schaften
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